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7. Einführung in die Massage 

On Zon Su ist eine Methode für die Gesundheit, nicht notwendigerweise 
eine Methode der Behandlung. Es kann auch eine Methode der Behand-
lung im Sinne von Therapie sein, aber es beinhaltet etwas mehr. Sie dient 
zur Erhaltung und Verbesserung der Gesundheit, zur Ausgleichung und 
Vermehrung der physischen und psychischen Energie. Als Behandlung 
wäre sie ein Teil der Medizin, aber sie ist niemals ein Teil der offiziellen 
Chinesischen Medizin geworden. Sie wurde durch das Wissen und die Ge-
wohnheiten des Volkes und der moistischen, buddhistischen und taoisti-
schen Meister und Mönche etc. überliefert. In der Tradition des On Zon Su 
gibt es Mönche, Bettler und Wanderärzte. 
Das On Zon Su ist eine Kunst, eine „Ausübung", d.h. ein Weg der 
Verbesserung und des Wachstums. Am Anfang des Erlernens des On Zon 
Su muss man sich bewusst machen, dass man es an anderen Personen 
anwenden wird, eventuell auch an sich selbst. Als allererstes ist es eine 
bestimmte Art, mit anderen Menschen in Kontakt zu treten. 
Die Massage besteht aus einer Reihe von Handlungen an bestimmten 
Punkten und Zonen des Fußes, aber sie schließt die ganze Person ein. Die 
Person, als einheitlicher Organismus, nicht nur als Summe der Organe. 

Die nötige geistige Einstellung verlangt: 

• Respekt gegenüber der Person, die massiert wird, Respekt vor sich 
selbst, Achtung und Respekt gegenüber der Tradition und der Bildung. 

• Ehrlichkeit gegenüber den eigenen Fähigkeiten und Erwartungen, Ehr- 
lichkeit gegenüber dem eigenen physischen und psychischen Zustand im 
Moment (z.B.: nur zu massieren, wenn man sich selbst in guter 
Verfassung zum Massieren befindet), Ehrlichkeit gegenüber der eigenen 
Bereitschaft, sich dieser Person in diesem Moment zu widmen. 

•Beständigkeit, sich um die Massage zu bemühen, die Mühe zu überwin-
den, die Massage zeitgerecht auszuführen, weil mit der Zeit sich Fähigkeit 
und Wissen verfeinern. 
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•Demut, sich nicht zuviel bewirken zu wollen, das On Zon Su nicht als All- 
heilmittel zu betrachten, Akzeptanz und Demut gegenüber den eigenen 
Fähigkeiten und persönlichen Grenzen sowie vor der Situation, dem Be-
finden des zu Behandelnden. 

•Glaube und Vertrauen in die Güte und Stärke dieser Methode, diese 
Lehre, in diesen Weg und die Meister, die sie übertragen haben, in ihre 
Wirksamkeit, in ihren praktischen Wert der persönlichen Verbesserung 
der Entwicklung und das Wohlseins des anderen. 

Das On Zon Su kann auch an sich selbst angewandt werden, aber es ist 
besser, sich von einer anderen Person massieren zu lassen. Die Eigenmas-
sage ist weniger wirkungsvoll, weil man, um sich selbst zu massieren, Hal-
tungen einnehmen muss, die unvermeidlich irgendein Gelenk, irgendei-
nen energetischen Meridian blockieren. 
Der besser geeignete Moment für die Massage ist der späte Nachmittag, 
mit leerem Magen. 
Die Fußmassage ist sehr wirksam, um den Organismus zu „reinigen"; um 
dies zu unterstützen, kann man Tee trinken (am besten grünen Tee). 

Die Position der Massage: Der Masseur kann in Bezug zum Massierten 
in dominanter Position sein (wie ein Mönch) oder in untergeordneter (wie 
der Bettler). Der Massierte kann auf dem Rücken oder auf dem Bauch, am 
Boden oder auf einer Matratze liegen oder sitzen. Die wirkungsvollste Po-
sition des Masseurs ist die sogenannte„fünfte Position", das heißt zusam-
mengekauert, die Füße parallel, schulterbreit, die Fußsohlen am Boden. 
Am Anfang ist das eine sehr mühsame Position; die Achillessehne der Per-
sonen der modernen Zivilisation ist zu kurz, aber jedes Mal gewöhnt sie 
sich mehr daran. 
Jedenfalls soll man sich in einer bequemen Position befinden, in der man 
nicht zu schnell ermüdet, andernfalls die Effekte der Massage nicht so gut 
sind. Der angestrengte Masseur hat der anderen Person wenig zu geben, 
denkt nur daran, wann er endlich aufhören und es sich wieder bequem 
machen kann. 
Auch die Hand wird beansprucht: Man verwendet alle Finger der Hand, 
und die Finger sind an diese Arbeit vorerst nicht gewöhnt, aber nach eini-
gen Wochen der Praxis werden sie beginnen, sich zu stärken. 
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Jeder Teil der Massage wird von einem bestimmten Finger ausgeübt (Abb. 
15); wenn dieser Finger müde ist, nicht stark genug, kann man einen an-
deren verwenden. Zum Beispiel, wenn der kleine Finger (verbunden mit 
SOI - Wasser) müde ist, hilft man sich mit dem Ringfinger darüberliegend 

 

Abb. 15 

Der Ringfinger ist mit MOK - Holz verbunden: MOK ist der„Sohn" von SOI: 
Der Sohn hilft dem Vater. Wenn auch der Sohn das nicht machen kann, 
vielleicht weil er zu klein ist, holt man sich also den Vorfahren zur Hilfe, den 
Vater des SOI, der KAM - Metall ist. Der Metallfinger ist der Daumen. Kurz 
und gut, wenn der kleine Finger nicht mehr kann, in Erwartung, dass er 
wieder stärker wird, kann man auch den Daumen verwenden. 

• Der rechte Fuß wird mit der rechten Hand massiert, der linke Fuß mit der 
linken Hand. 

• Bei den Frauen wird zuerst der rechte und dann der linke Fuß massiert, 
wenn zu wenig Zeit ist, nur der rechte. 
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• Bei den Männern wird zuerst der linke und dann der rechte Fuß massiert, 
wenn zu wenig Zeit ist, nur der linke. 

Die Massage soll mindestens zwanzig Minuten pro Fuß dauern; man 
massiert einen Fuß vollständig, alles vorher Festgelegte umsetzend, dann 
geht man zum anderen Fuß über. Man soll in einer Massage nicht alle Me-
thoden des On Zon Su anwenden, weil es zu viele sind, und in diesem 
Buch nur wenige vorgestellt werden. 

Wie soll man sich entscheiden, welche Methode, welchen Plan der Massa-
ge zu verwenden ist? 
Vor allem hängt es davon ab, welchen Zweck die Massage erfüllen soll, 
wie Entspannung, wohltuend, generell ausgleichend oder als Therapie. 
Für die Therapie wählt man eine spezifische Methode, einen bestimmten 
Plan oder einen Teil des Plans, der sich auf diesen Teil bezieht, jedenfalls 
die anderen Teile des Plans schneller beendigend. Bevor man die 
Massage mit dem gewählten Plan beginnt, muss man den Fuß 
vorbereiten,„öffnen". Um den Fuß zu öffnen, bedient man sich einer 
„vorbereitenden" Methode, z. B. der„vorbereitenden Massage", die im fol-
genden Kapitel erklärt wird. Eine andere Methode um den Fuß zu öffnen 
und vorzubereiten, ist die Massage der„Kanalisation der Wässer" (Kap. 9). 
Die„Kanalisation der Wässer" am Beginn und am Ende jeder Massage ist 
eine gute Gewohnheit, da der Fuß eine starke Relation zu SOI -Wasser hat, 
die Kanalisation hilft den Körperflüssigkeiten gut zu fließen und hilft dem, 
was mit der Massage bewegt wird, zu erleichtern. 

Die Massage des Fußes hat Einfluss auf den ganzen Körper, auf alle Or-
gane, auf alle Funktionen. Jedoch ist der Fuß hauptsächlich verbunden 
mit den Elementen SOI, TOD und MOK, weniger mit KAM und FUO (die 
sind mehr mit der Hand verbunden). Deswegen ist die Auswirkung der 
Massage direkter auf die Organe, die mit SOI,TOU und MOK verbunden 
sind (z. B. Niere, Verdauung, Leber). Es gibt aber auch wirksame Methoden 
des On Zon Su, die auf die Organe, die mit KAM und FUO verbunden sind, 
wirken. 

Noch vor der einleitenden Massage kann der Fuß auch mit einem lau-
warmen oder warmen Fußbad vorbereitet werden. Wenn der Fuß kalt ist, 
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macht man viel Arbeit mit wenig Resultat. Das Fußbad ist jedenfalls eine 
optimale Angewohnheit: kalt am Morgen (schickt die Energie in den Kopf, 
weckt auf) und warm am Abend (schickt sie in die Füße, entspannt). 

Ein Sprichwort sagt: „Kopf kalt, Füße warm - macht den besten Doktor 
arm". Ein sehr gutes Rezept für ein Fußbad ist das„der fünf Gewürze": Eine 
halbe Stunde, jeweils ein Löffel Rosmarin, Zimt, Gewürznelken, Ingwer 
und schwarzen Pfeffer (korrespondieren jeweils mit MOK-, FUO- ,TOU-, 
KAM-, SOI-) alles zusammen sieden lassen. 

Wenn die zu massierende Person am Rücken liegt, ist es gut, ihr eine zu-
sammengerollte Decke unter die Knie zu legen, weil sie sonst zu straff 
wäre. 

Die zu massierende Person soll ruhig und entspannt sein. Die Arme sollen 
seitlich am Körper liegen; wenn sie am Rücken liegt, soll der Kopf nicht zu 
sehr angehoben sein. 

Am Ende der Massage soll man sie ausruhen lassen und mit einer Decke 
zudecken, da ihr möglicherweise nach der Massage kalt wird. Vor der 
Massage sollen sowohl Masseur als auch Massierter Blase und Darm 
entleeren; zum Schluss kommt es oft vor, dass man nochmals die Blase 
entleeren muss. 

Nach der Massage muss sich der Masseur die Hände mit viel kaltem und 
fließendem Wasser waschen, abtrocknen und energisch bewegen, um 
die Müdigkeit zu vertreiben. 
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